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Vorwort

Mit der vorliegenden 9. Auflage geht das Werk in das vierte Jahrzehnt seit dem Beginn der
Kommentierungsarbeiten. Im Jahr 1993 hatten sich einige Autoren, die auf dem Gebiet des
europäischen Sozialrechts aktiv waren, über die Notwendigkeit eines Kommentars zum (primär)
europäischen Koordinierungsrecht in Form einer Loseblattausgabe verständigt. Das Grundwerk
erschien im Jahr 1994 als „Nomos Kommentar zum Europäischen Sozialrecht“ Die zweite Er-
gänzungslieferung im Jahr 1999 hatte bereits einen sehr stattlichen Umfang erreicht. Nach der
sichtbar gewordenen Akzeptanz des Werkes beschlossen Verlag und Autoren die Fortführung des
Kommentars als gebundene Ausgabe. Sie erschien erstmals als 2. Auflage im August 2000 mit
dem Titel „Europäisches Sozialrecht“ und dem Unterzeichneten als Herausgeber. Die Struktur des
Autorenteams bildete ein Kreis aus Vertretern von Universitäten, der Europäischen Kommission,
der Sozialgerichtsbarkeit sowie des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales, eine Zusammen-
setzung, die mit geringfügigen Änderungen bis zuletzt erhalten werden konnte. Das Werk konnte
sich personeller Kontinuität erfreuen, von den Beteiligten der ersten Stunde sind bis heute fünf
Autoren verblieben. Vakant gewordene Teile konnten rasch und reibungslos an neue ausgewiesene
Expertinnen und Experten übergeben werden.
Die 9. Auflage erscheint vor dem Hintergrund einer stagnierenden Gesetzgebung im europäischen
Sozialrecht. Seit Dezember 2016 liegt der Vorschlag der Kommission zur Reform der Koordinie-
rungsverordnungen – von einer minimalen Korrektur abgesehen – unverändert bei den Akten.
Auch Versuche, wenigstens Teilmaterien neu zu gestalten sind, sind bislang gescheitert. Die
Rechtsliteratur ist davon nicht ganz unbeeinflusst geblieben, an zahlreichen bemerkenswerten
Beiträgen fehlt es dennoch nicht. Der Gerichtshof der Europäischen Union erfüllt weiterhin die
ihm zugedachte Rolle eines Motors der europäischen Rechtsordnung. Mehr als 60 Entscheidun-
gen sind seit dem Erscheinen der letzten Auflage ergangen und in die Neuauflage eingeflossen.
In personeller Hinsicht haben wir das Ausscheiden von Rob Cornelissen und Franz Marhold
zu vermelden, denen an dieser Stelle für ihre langjährige Mitarbeit zu danken ist. Neu hinzuge-
kommen sind mit dieser Auflage Susanne Auer-Mayer, Inhaberin des Lehrstuhls für Österreichi-
sches und Europäisches Arbeitsrecht und Sozialrecht, Wirtschaftsuniversität Wien, Claudia Maria
Hofmann, Inhaberin des Lehrstuhls für Öffentliches Recht und Europäisches Sozialrecht mit
Schwerpunkt in der interdisziplinären Sozialrechtsforschung, Europa-Universität Viadrina, Frank-
furt (Oder) sowie Ricardo Petri, Richter am Sozialgericht Frankfurt (Oder).
Rechtsprechung und Literatur sind bis 30. April 2025 erfasst.

Regensburg/Speyer Die Herausgeber
  Maximilian Fuchs
  Constanze Janda
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Beschluss Nr. H4 vom 22. Dezember 2009 ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 749
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Vorbemerkung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 901

Kapitel I
Allgemeine Bestimmungen

Gegenstand und Anwendungsbereich ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 1 928
Verhältnis zu anderen Unionsvorschriften ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 2 932
Begriffsbestimmungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 3 935

Kapitel II
Zuständigkeiten der Mitgliedstaaten in Bezug auf die grenzüberschreitende Ge-

sundheitsversorgung
Zuständigkeiten des Behandlungsmitgliedstaats .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 4 939
Zuständigkeiten des Versicherungsmitgliedstaats .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 5 944
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Seltene Krankheiten ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 13 974
Elektronische Gesundheitsdienste .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 14 974
Zusammenarbeit bei der Bewertung von Gesundheitstechnologien ... . . . . . . . . . .Artikel 15 975

Kapitel V
Durchführungs- und Schlussbestimmungen

Ausschuss .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 16 977
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Titel II
Besondere Bestimmungen

Kapitel 1
Gleiches Entgelt
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Rückwirkung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 12 1037
Flexibles Rentenalter .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 13 1041

Kapitel 3
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Rückkehr aus dem Mutterschaftsurlaub ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 15 1042
Vaterschaftsurlaub und Adoptionsurlaub ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 16 1042

Titel III
Horizontale Bestimmungen

Kapitel 1
Rechtsmittel und Rechtsdurchsetzung

Abschnitt 1
Rechtsmittel

Rechtsschutz .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 17 1042
Schadenersatz oder Entschädigung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 18 1043

Abschnitt 2
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Dialog mit Nichtregierungsorganisationen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 22 1045
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I. Europäisches Sozialrecht – eine Begriffsbestimmung
1. Europäisches Sozialrecht im weiteren Sinne
Denkbar ist es, Sozialrecht und damit auch Europäisches Sozialrecht in einem materiellen, um-
fassenden Sinne zu verstehen. In seiner einfachsten Formulierung könnte man Sozialrecht als
verrechtlichte Sozialpolitik definieren.1 Jede Norm, die Umsetzung eines sozialpolitischen Gedan-
kens oder einer sozialpolitischen Konzeption ist, ist Sozialrecht. Europäisches Sozialrecht wäre
demnach legislative Verwirklichung europäischer Sozialpolitik. Als Bezugsrahmen können dabei
die Vorschriften der EU dienen, die einen genuin sozialpolitischen Charakter haben. Dies wären
vor allem die Bestimmungen von Titel XI (Art. 151–166 AEUV) sowie weitere, an unterschiedlichen
Stellen des EG angesiedelte sozialpolitische Normen und Normenkomplexe. Ferner gehören hier-
her die Regelungen über die Freizügigkeit der Arbeitskräfte (Art. 45 ff. AEUV).

1 Vgl. Bley/Kreikebohm/Marschner SozR A. II. Rn. 27: Sozialrecht ist „zur Norm verfestigte“ staatliche Sozialpolitik.
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Diese Auffassung von Sozialrecht liegt vor allem der sozialpolitischen Literatur zugrunde.2 Dieser
Sozialrechtsbegriff prägt auch die zahlreichen Werke, die sich in der einen oder anderen Weise mit
der „sozialen Dimension“ der europäischen Integration beschäftigt haben.3
In der französischen Literatur ist ein Begriff des Europäischen Sozialrechts vorherrschend, der die
Bereiche des Rechts der Koordinierung der sozialen Sicherheit und des Arbeitsrechts erfasst.4
Auch spanische Autoren folgen dieser Betrachtungsweise.5

2. Europäisches Sozialrecht im engeren Sinne
Der Begriff des Sozialrechts im weiteren Sinne mag für Betrachtungen, die wesentlich sozialpoli-
tisch geleitet sind, die adäquate Methode zur Bestimmung des Gegenstandes sein. Im Rahmen
dieses Kommentars muss jedoch ein anderer Sozialrechtsbegriff zugrunde gelegt werden, der
enger gefasst ist. Mit dem umfassenderen Sozialrechtsbegriff teilt er ein institutionelles Element.
Europäisches Sozialrecht sollen nur diejenigen Normen sein, die von der EU gesetzt wurden. An-
ders als ein umfassend verstandenes Sozialrecht soll das hier behandelte Europäische Sozialrecht
auf jene Normenkomplexe der sozialen Sicherheit beschränkt werden, die Ausfluss der Freizügig-
keit der Unionsbürger sind. Ausgeklammert bleibt also auch das Europäische Arbeitsrecht. Einem
so verstandenen Europäischen Sozialrecht kommt eine Definition nahe, die unter Europäischem
Sozialrecht den Inbegriff aller von der EU geschaffenen Normen versteht, die auf das Sozialrecht
der Mitgliedstaaten gestaltend Einfluss nehmen.6
Mit dieser begrifflichen Festlegung ist nicht der Anspruch erhoben, dass damit das gesamte
Recht erfasst wird, das auch das Attribut Europäisches Sozialrecht verdienen würde. Unter diesem
Aspekt wäre insbesondere an die Einbeziehung sozialrechtlicher Normsetzung durch den Euro-
parat zu denken.7 Europäisches Sozialrecht wären ebenfalls die Vielzahl und Gesamtheit sämtli-
cher Abkommen auf dem Gebiete des Sozialrechts, die zwischen verschiedenen Mitgliedstaaten
geschlossen wurden. Wenn diese Bereiche ausgeklammert werden, ist dies nicht im Sinne einer
Rangordnung von wichtig und unwichtig zu sehen. Vielmehr erfolgt die Beschränkung auf ein
Europäisches Sozialrecht im engeren Sinne aufgrund der Zielsetzung des Kommentars. Er will
sich einreihen in jene zahlreichen anderen, ebenso akademischen wie praktischen Bemühungen,
jenen Teilbereich sozialrechtlicher Normsetzung zu erfassen, der durch primäres und sekundäres
Unionsrecht geprägt ist, wobei dieses Sozialrecht wesentlich von dem Motiv der Realisierung
der Freizügigkeit der EU-Bürger geleitet wird. Man hat deshalb in diesem Zusammenhang auch
den Begriff des freizügigkeitsspezifischen Sozialrechts geprägt.8 Aufgrund neuerer Entwicklungen,
nicht zuletzt der Rspr. des EuGH, muss die Beschränkung auf das Sozialrecht wirtschaftlich
aktiver Gruppen aufgegeben werden. Auch nicht ökonomisch motivierte grenzüberschreitende
Aktivitäten von Unionsbürgern können Gegenstand des Europäischen Sozialrechts sein.
Der Gegenstand des im Rahmen dieses Kommentars behandelten Europäischen Sozialrechts ist
demnach wie folgt zu bestimmen:
n das Recht der Koordinierung der sozialen Sicherheit im Sinne des Art. 48 AEUV,
n das aufgrund von Art. 45 AEUV auf dem Gebiete des Sozialrechts zu beachtende Diskrimi-

nierungsverbot und seine besondere Ausprägung in der Freizügigkeitsverordnung (EWG)
Nr. 492/2011,

n die Gleichbehandlungsrichtlinien RL 2000/43/EG, RL 2000/78/EG und RL 2006/54/EG, soweit
sie das Sozialrecht betreffen.

2 Vgl. etwa Hervey, European Social Law and Policy, 1998.
3 Vgl. etwa Kuhn, Die soziale Dimension der Europäischen Gemeinschaft, 1995.
4 Vgl. Lyon-Caen / Lyon-Caen Droit social international, 8. Aufl. 1993; Rodiere Droit social de l’Union Européenne,

4. Aufl. 2014.
5 Vgl. Miranda Boto Las competencias de la Comunidad Europea en materia social 2009.
6 So Eichenhofer EU-SozR Rn. 5.
7 Vgl. dazu Blanpain (Hrsg.), The Council of Europe and the Social Challenges of the XXI Century 2001.
8 Schuler IntSozR BRD S. 274 ff.
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II. Die Entwicklung des Europäischen Sozialrechts
1. Das sozialpolitische Konzept der Römischen Verträge

Das geltende Europäische Sozialrecht ist das Ergebnis einer Entwicklung, deren Weichen mit dem
Abschluss der Römischen Verträge 1957 gestellt wurden.9 Über die Rolle der Sozialpolitik und
damit auch des Sozialrechts gab es in den Vorverhandlungen erhebliche Meinungsunterschiede.
Die Gegensätze kamen insbesondere in unterschiedlichen Positionen zwischen der deutschen
und der französischen Delegation zu Ausdruck. Die französischen Verhandlungsführer sahen in
einer sozialen Harmonisierung eine der entscheidenden Voraussetzungen für die Errichtung
des Gemeinsamen Marktes, da nur auf diesem Wege gleiche Chancen für den Wettbewerb in-
nerhalb der Gemeinschaft bestünden, wenn durch Angleichung sozialpolitischer Regelungen in
den einzelnen Mitgliedstaaten eine gleichmäßige Belastung der Unternehmen gewährleistet sei.
Frankreich fürchtete insbesondere im Hinblick auf seine Gesetzgebung, die gleiche Bezahlung
für Mann und Frau und außerdem Ansprüche auf Urlaub und Überstundenzahlungen vorsah,
die weit großzügiger waren als in anderen Ländern, dass die französischen Produkte dadurch
Wettbewerbsnachteile hätten. Demgegenüber vertrat die deutsche Delegation die Auffassung,
dass Sozialleistungen nicht als (vom Gesetzgeber geschaffene) künstliche, sondern als natürliche,
standortbedingte Kosten anzusehen seien, die keinerlei Wettbewerbsverfälschung zur Folge hätten
und deswegen auch nicht im Wege einer Harmonisierung angeglichen werden müssten.10

Der deutsche Standpunkt lag auf der Linie des unter der Federführung von Ohlin erstatteten
Berichts von ILO-Experten.11 Der Bericht sprach sich unter Berufung auf die Theorie der kompara-
tiven Kosten gegen eine Harmonisierung der Sozialpolitik aus. Der Unterschied im Lohnniveau
entspräche unterschiedlichen Produktivitätsniveaus und Wechselkursen, die das allgemeine Preis-
und Produktivitätsniveau widerspiegelten. Diese würden den Vorteil von Niedriglohnstaaten aus-
gleichen.12 Von diesen Gedanken war auch der für den Abschluss der Römischen Verträge rich-
tungweisende Spaak-Bericht geleitet.13 Der Spaak-Bericht sah in der Errichtung eines europäischen
Arbeitsmarktes eine wesentliche Verwirklichung des Gemeinsamen Marktes.14 Deshalb musste
im Sinne einer effizienten Ressourcenallokation der Freizügigkeit der Arbeitnehmer hohe Prio-
rität eingeräumt werden. Erwartet wurde ein Fluss des Arbeitskräftepotenzials aus Ländern mit
niedrigen Löhnen in solche mit höheren Löhnen, sodass sich die Grenzproduktivität der Arbeit
innerhalb des Wirtschaftsraums ausgleicht. Nicht dirigistische Eingriffe, sondern die weitestgehen-
de Ermöglichung der Mobilität des Produktionsfaktors Arbeit war deshalb das wesentliche Ziel
der Freizügigkeitsregeln.15

Vor diesem Hintergrund erklärt sich auch die Fassung des EWGV mit seiner deutlichen Zurück-
haltung in Fragen der Sozialpolitik. Ein Autor hat zu Recht geäußert:16 „die in den EWG-Ver-
trag als politischer Kompromiss aufgenommenen Sozialvorschriften weisen im Gegensatz zur
wirtschaftlichen Integrationspolitik eine außerordentlich heteronome Natur auf und sind dürftig,
wenn nicht sogar unzulänglich ausgefallen“. Eine Ausnahme bildeten nur die Vorschriften der
Art. 157 und 158 AEUV über den Grundsatz des gleichen Entgelts für Männer und Frauen sowie
die Gleichwertigkeit bezahlten Urlaubs. In diesem Punkt hat sich die französische Seite mit ihren

9 Eine knappe, aber instruktive Darstellung der Entwicklungsgeschichte des Europäischen Sozialrechts findet sich
bei Eichenhofer EU-SozR Rn. 9 ff.

10 Vgl. Fuchs/Marhold/Friedrich EurArbR S. 8.
11 Vgl. dazu Barnard EU Employment Law S. 5 ff.
12 Nielsen/Szyszczak The Social Dimension of the European Community, 2. Aufl. 1997, S. 17 f.
13 Vgl. Spaak (Hrsg.), Bericht der Delegationsleiter an die Außenminister: Regierungsausschuss, eingesetzt von der

Konferenz von Messina, 1956.
14 Vgl. dazu O’Leary, Free Movement of Persons and Services, in Craig / De Búrca Evolution EU Law, 2. Aufl. 2011,

S. 503.
15 Oppermann/Classen/Nettesheim EuropaR § 27 Rn. 1.
16 Pompe Leistungen der sozialen Sicherheit bei Alter und Invalidität für Arbeitnehmer nach Europäischem

Gemeinschaftsrecht, 1986, S. 29.
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Forderungen durchgesetzt, die aus der Befürchtung resultierten, die in Frankreich vergleichsweise
hohen Soziallasten würden zu einer Wettbewerbsverfälschung führen.17

Im Gegensatz zu diesem weichen Sozialrecht (soft law) finden wir den einzig wirklich regulierten
Bereich gemeinschaftsrechtlicher Sozialgesetzgebung, naheliegender Weise möchte man hinzufü-
gen, in den Vorschriften über die Freizügigkeit der Arbeitnehmer (Art. 45 ff. AEUV). Walter
Hallstein, der erste Präsident der Kommission, hat dazu geschrieben:18

„Es ist kein Zufall, dass das einzige ausgearbeitete (und nicht bloß programmierte) Stück der Sozialpoli-
tik, die Freizügigkeit der Arbeitnehmer, sich im ‚Grundlagen‘-Teil des Vertrages findet, dort wo die ‚Vier
Freiheiten‘ behandelt werden … Die Wettbewerbsgleichheit der Unternehmen in der Gemeinschaft spielt
dabei eine große Rolle. So ist auch die vertragliche Behandlung der Freizügigkeit unter dem Gesichtspunkt
der Faktormobilität nur natürlich.“

Herausragende Bestimmung in diesem Zusammenhang war Art. 51 EWGV (jetzt Art. 48 AEUV).
In ihm wird der Rat verpflichtet, auf dem Gebiet der sozialen Sicherheit für die Herstellung
der Freizügigkeit der Arbeitnehmer die notwendigen Maßnahmen zu treffen. Ergänzt wurde
diese Regelung durch die Grundsatzbestimmung des Art. 48 EWGV (jetzt Art. 45 AEUV), wonach
das Recht der Freizügigkeit der Arbeitnehmer die Abschaffung jeder auf der Staatsangehörigkeit
beruhenden unterschiedlichen Behandlung der Arbeitnehmer der Mitgliedstaaten in Bezug auf
Beschäftigung, Entlohnung und sonstige Arbeitsbedingungen einschließt.

2. Entstehung und Entwicklung der Sozialrechtskoordinierung

a) Die VO (EWG) Nr. 3 und 4 über die soziale Sicherheit der Wanderarbeitnehmer

Art. 69 § 4 des Vertrages über die Gründung der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl vom 18.4.195119 verpflichtete die Mitgliedstaaten, jede Diskriminierung bei der Entlohnung
und den Arbeitsbedingungen zwischen inländischen und eingewanderten Arbeitern zu verbieten,
unbeschadet besonderer Maßnahmen für die Grenzgänger; insbesondere haben sie untereinander
alle etwa noch erforderlichen Vereinbarungen anzustreben, um zu erreichen, dass die Bestim-
mung über die Sozialversicherung den Wechsel der Arbeitsplätze nicht behindert. Art. 69 § 5 des
Vertrages über die Montanunion sah es als Aufgabe der Hohen Behörde an, für die Umsetzung
dieser Verpflichtung der Mitgliedstaaten allgemeine Hinweise zu geben und deren Arbeit zu
erleichtern. In Umsetzung dieses Auftrags schlug die Hohe Behörde vor, und die Mitgliedstaaten
folgten diesem Vorschlag Anfang 1954, ein Abkommen über die soziale Sicherheit zu schließen,
das die bestehenden Abkommen soweit wie möglich ersetzen und koordinieren, Lücken und
Mängel der früheren Verträge beseitigen und Beziehungen zwischen Mitgliedsländern, die noch
keine zweiseitigen Abkommen miteinander geschlossen hatten, unmittelbar regeln soll.20

Ein Sachverständigenausschuss erarbeitete mit Unterstützung des Internationalen Arbeitsamtes
ein Europäisches Abkommen über die soziale Sicherheit der Wanderarbeitnehmer, das am
9.12.1957 von den beteiligten Regierungen in Rom unterzeichnet wurde. Da Art. 51 EWGV (jetzt
Art. 48 AEUV) im Rahmen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft den gleichen Auftrag zur
Koordinierung der sozialen Sicherheit erteilte wie zuvor Art. 69 § 4 des Vertrages über die Montan-
union, schlug die Kommission der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft Anfang 1958 vor, das
Europäische Abkommen über die soziale Sicherheit der Wanderarbeitnehmer in eine Verordnung
des Rates in Anwendung des Art. 51 EWGV umzuwandeln.21

17 Vgl. Fuchs/Marhold/Friedrich EurArbR S. 7 ff.
18 Vgl. Hallstein Europ. Gemeinschaft S. 170.
19 BGBl. 1952 II 447.
20 Von Borries BArbBl. 1958, 117.
21 Van Raepenbusch La sécurité sociale des personnes qui circulent à l’intérieur de la Communauté Economique

Européenne, 1991, S. 104.
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Der Rat folgte diesem Vorschlag und verabschiedete eine geringfügig geänderte Fassung des
Europäischen Abkommens als VO (EWG) Nr. 3 über die soziale Sicherheit der Wanderarbeit-
nehmer.22 In der Begründung wird darauf hingewiesen, dass das genannte Abkommen den Zielen
des Art. 51 EWGV entspricht und daher seine Bestimmungen vorbehaltlich der erforderlichen
Anpassungen in eine Verordnung aufgenommen werden können. Gleichzeitig erklärte die Hohe
Behörde, dass die neue Verordnung an die Stelle der bisherigen Regelungen zu Art. 69 § 4 des
Vertrages über die Montanunion treten könnte. Nur wenig später wurde die VO (EWG) Nr. 4
zur Durchführung und Ergänzung der VO (EWG) Nr. 3 über die Soziale Sicherheit der Wanderar-
beitnehmer vom Rat der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft verabschiedet.23 Ausweislich der
Begründung dieser Verordnung sollte diese dazu dienen, die Anwendung der in der VO (EWG)
Nr. 3 festgelegten Grundsätze in der Praxis zu erleichtern, insbesondere die in jedem Staat zustän-
digen Träger zu bezeichnen, die zum Empfang der Leistung von dem Berechtigten vorzulegenden
Schriftstücke und zu erfüllenden Formalitäten zu bestimmen sowie die verwaltungsmäßige und
ärztliche Kontrolle im Einzelnen zu regeln.
Die VO (EWG) Nr. 3 schuf einen Kanon von sozialrechtlichen Koordinierungsregeln und legte
damit den Grundstein für eine moderne Sozialrechtskoordinierung, deren wesentliche Inhalte
bis auf den heutigen Tag erhalten geblieben sind.24 Wie schon die Bezeichnung Wanderarbeit-
nehmer zum Ausdruck bringt, sollte die VO (EWG) Nr. 3 in persönlicher Hinsicht nur für
Arbeitnehmer und ihnen gleichgestellte Personengruppen gelten. Der öffentliche Dienst und
weitere Arbeitnehmergruppen waren ausgeschlossen. In sachlicher Hinsicht folgte die VO (EWG)
Nr. 3 einem weiten Begriff der sozialen Sicherheit, schloss aber öffentliche Fürsorge und Kriegs-
opferversorgungssysteme sowie Systeme der sozialen Sicherheit für Beamte ausdrücklich vom
Anwendungsbereich aus. Die Verordnung enthielt ein Gleichbehandlungsgebot hinsichtlich der
Staatsangehörigen der Mitgliedstaaten. Besonders bedeutsam war die Eröffnung der Möglichkeit
des Exports von Sozialleistungen von einem Mitgliedstaat in einen anderen. Dass die VO (EWG)
Nr. 3 aus dem Europäischen Abkommen hervorgegangen ist, zeigt sich deutlich an deren Art. 5
bis 7.25 Danach führte die VO (EWG) Nr. 3 nicht zu einer vollständigen Ablösung bisheriger bi-
und multilateraler Sozialversicherungsabkommen. Vielmehr konnten solche unter bestimmten
Voraussetzungen weiter fortbestehen und neue abgeschlossen werden.

b) Die VO (EWG) Nr. 1408/71 und Nr. 574/72
Die VO (EWG) Nr. 3 ist in der Folgezeit vielfach geändert worden. Trotz zahlreicher Beschlüsse der
Verwaltungskommission und wichtiger Urteile des EuGH wurde die Notwendigkeit einer grund-
legenden Revision immer sichtbarer. Spätestens seit dem Jahre 1963 wurde die Aufgabe einer
Revision in Angriff genommen, die die Kommission der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft,
die Verwaltungskommission für die soziale Sicherheit der Wanderarbeitnehmer, das Europäische
Parlament, den Wirtschafts- und Sozialausschuss und schließlich als zuständiges Legislativorgan
den Rat der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft beschäftigte.26

Am Ende der Bemühungen stand die VO (EWG) Nr. 1408/71 des Rates vom 14.6.1971 zur Anwen-
dung der Systeme der sozialen Sicherheit auf Arbeitnehmer und deren Familien, die innerhalb der
Gemeinschaft zu- und abwandern27 sowie die VO (EWG) Nr. 574/72 des Rates vom 21.3.1972 über
die Durchführung der VO (EWG) Nr. 1408/71. Beide Verordnungen traten am 1.10.1972 in Kraft und
lösten die VO (EWG) Nr. 3 und 4 ab.

22 ABl. 1958 561, 58.
23 ABl. 1958 597, 58.
24 Zu einer kurzen Zusammenfassung des Inhalts der VO (EWG) Nr. 3 s. Oetker / Preis EAS / Eichenhofer B 1200

Rn. 47.
25 Vgl. dazu auch van Raepenbusch La sécurité sociale des personnes qui circulent à l’intérieur de la Communauté

Economique Européenne, 1991, S. 104.
26 Zu Einzelheiten der Revisionsarbeiten s. Pompe Leistungen der sozialen Sicherheit bei Alter und Invalidität für

Arbeitnehmer nach Europäischem Gemeinschaftsrecht, 1986, S. 44 ff.
27 ABl. 1971 L 149.
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2 Vor 61 10
Allgemeininteresse, zwingende Gründe

Einf. 97; 1 45–48 27
Alter  2 1 40
– Leistungen bei  2 3 16
Altersgrenzen
– Arbeitsrecht  2 48 14
– Diskriminierungsrecht  2 48 14
– für Männer und Frauen  2 48 3
– stufenweise Anhebung  2 48 4
– unterschiedliche  2 48 2
Altersmindesteinkommen, garantiertes

2 59 5
Altersrente  2 3 26
Altersruhegeld  2 3 26
Alterssicherung
– für Landwirte  2 51 9
– Schichtenmodell  2 Vor 50 3
Ambulante Krankenbehandlung  Einf. 92;

2 1 38, 36 22
Amtshaftungsansprüche  2 83 2
Amtshilfe  2 76 8
– kostenfrei  2 76 11
– Kostentragung  2 84 45
Amtssprache  2 76 31
– Patienten-RL  4 4 15
Anerkennung  2 2 16
Anfechtbarkeit  10 - 29
Angehöriger der Gesundheitsberufe  4 3 8
Anhänge  2 83 3
Anhänge, Aktualisierung  2 88 1 f.
Anknüpfungspunkt  2 1 19
Anrechnung von Einkünften  2 44 7
Ansprüche von Opfern staatlicher Verfolgung

2 83 2
Anspruchskonkurrenz  2 36 25

Anspruchskumulierung aus der derselben
Pflichtversicherungszeit  2 10 5

Anteilige Berechnung  2 52 42
Antidiskriminierungsrecht  Einf. 23
Antidiskriminierungsrichtlinie  2 4 2
Antikumulierungsregel  2 10 1, 38 2, 52 1,

40, 55 3, 87a 20
– anspruchshindernde sonstige Einkünfte

2 55 8
– internationaler Anwendungsbereich

2 55 2
– Leistungen gleicher Art  2 54 3
– Leistungen unterschiedlicher Art  2 55 2
– mehrere autonome Leistungen  2 55 3
– mitgliedstaatliche  2 52 4
– nationale  2 53 6
Antragsgleichstellung  2 81 8
Antragstellung im Leistungsfeststellungsver-

fahren, europaweite Wirkung  2 50 5
Antragsweiterleitung  2 81 6
Antwortfristen  2 81 12
Anwartschaftserfordernisse  2 6 18
Anwendbarkeit, unmittelbare  10 3
Äquivalenzregel  2 5 1, Vor 36 5, 76 21
Arbeitgeber als zuständiger Träger
– Geldleistungen bei Krankheit  2 21 6
Arbeitgeberleistungen  2 Vor 17 26
Arbeitnehmer  2 Vor 1 5, 1 6
– EU-Bedienstete  1 45–48 10
Arbeitnehmerfreizügigkeit  2 Vor 23 11,

56 3
Arbeitsförderungsrecht  2 3 24
Arbeitslosengeld  2 3 23
Arbeitslosenversicherung  2 1 23, 3 14, 16,

Vor 61 2
Arbeitslosigkeit  2 1 8, 2 20
– Leistungen bei  2 3 14, 21 ff., 26
Arbeitsmarktpolitik  2 3 24
– aktive  2 Vor 61 3, 10
Arbeitsrecht  2 1 6
Arbeitsunfähigkeit, Bescheinigung

2 21 9 ff.
– Bindungswirkung  2 21 9 ff.
– Widerlegung der Richtigkeit  2 21 11
Arbeitsunfälle  2 1 38, 36 2 f.
– besondere Sachleistungen  2 36 19
– Brexit  2 Vor 36 3, 37 1
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– Leistungen bei  2 3 19
– Sachverhaltsgleichstellung  2 Vor 36 8
– Transport  2 37 1
Arbeitsvermittlung, EURES  2 Vor 61 7
Arbeitsvertrag  2 1 9
Arbeitsverwaltung  2 3 26
Arzneimittel  2 1 38
Ärztliche Gutachten  2 82 2
Arzt seiner Wahl  2 76 10, 82 6
Assoziationsrecht  2 1 5; 9 1
– EG-Türkei  2 48 13
– Verbot der Besserstellung  2 70 35
Atlanta Fruchthandelsgesellschaft  10 13
Atypischer Grenzgänger  2 65 11
Aufenthalt  2 1 4, 21, 36 18
Aufenthaltserlaubnis  2 2 9
Aufenthaltsstaat  2 36 19
Aufstocker  2 23 6
Ausbildungsförderung  2 1 42
Ausgleich  2 Sond.-Vorschr. DVO 16
– grenzüberschreitender nationaler  2 84 5
– internationaler  2 84 5
Auskunftsverlangen  2 84 36
Ausländische Beitreibungstitel  2 84 39
Auslandsbehandlung  2 36 21
– Kosten  2 36 27
Auslandsleistungsrecht
– Differenzierung nach Staatsangehörigkeit

2 7 2
Auslegung  1 45–48 6 ff.; 10 10, 126; 2 76 24
– einheitliche  10 10, 18
– historische  10 120 ff.
– Methoden  10 119
– nationales Recht  10 18
– richtlinienkonforme  10 9
– systematisch-teleologische  10 121
– unionsrechtskonforme  10 3, 76
– wörtliche  10 120
Auslegungsfragen  10 8 ff.
Ausnahmevereinbarung  2 16 13
– Rahmenübereinkommen zur Telearbeit

2 16 3
– Telearbeit  2 16 3
Ausschließliche Zuständigkeit  2 38 3
Ausschlussregelungen, nationale  2 87a 14
Austrittsabkommen  Einf. 40; 2 Vor 11–16 19
Autonome Leistungen  2 52 6, 55 3
– Teilung der  2 55 7

Beamte  2 1 11, 3 51, 36 11, 49 1 ff., 51 10, 61 7
– Sonderregelung im KV-Recht  2 1 3
– Sondersysteme  Einf. 19; 1 45–48 21; 2 3 47,

60 1 ff.

Beamtentätigkeit
– Zusammentreffen  2 13 23 f.
Befreiung, von Legalisierung  2 80 4
Begünstigungsprinzip  2 46 4
Behandlungsmitgliedstaat, Pflichten  4 4 7
Behinderte  2 3 13, 40
– regionale Leistungen in der

VO (EG) Nr. 883/2004  2 Vor 17 37
Behindertenbeihilfen  2 3 15
Behörde  2 81 4
– Zuständige  2 81 6
Beihilfen  Einf. 81
Beiträge
– Hereinbringung von vorläufig gezahlten

Beiträgen  2 84 14
– vorläufige Berechnung  2 76 24
Beitragsfreie Systeme  2 3 30
Beitragsfreie Zeiten, Bewertung  2 52 25
Beitragszeiten mit Sachbezug  2 52 29
Beitreibung  2 84 38,

Sond.-Vorschr. DVO 16
– Forderungen  2 84 30
– Steuern  2 84 34
Belgien  2 1 8
Benachteiligungsverbot  1 45–48 12, 14, 26
benefit in cash  2 1 38
benefit in kind  2 1 38
Beratender Ausschuss  2 75 1 ff.
– Aufgaben  2 75 5 f.
– Geschäftsordnung  2 75 4
– Verhältnis zum Beratenden Ausschuss für

die Freizügigkeit der Arbeitnehmer
2 75 2

– Zusammensetzung  2 75 3
Berechnung des theoretischen Betrags
– fiktive Gesamtrente  2 52 17
Berechnung von Renten
– bei laufendem Rentenfeststellungsverfah-

ren  2 87a 17
Berechnung von Renten, vorläufige

2 Sond.-Vorschr. DVO 12
Bereichsausnahme  Einf. 84, 89
Berufsgenossenschaften  Einf. 96
Berufskrankheiten  2 Vor 36 7, 36 2 f.
– Brexit  2 37 1
– Leistungen bei  2 3 19
– Transport  2 37 1
– Verschlimmerung  2 39 1
Berufssoldat  2 1 8
Berufsständische Versorgung  2 51 8
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Beschäftigung  2 Vor 11–16 15
– Zusammentreffen mit selbstständiger Tätig-

keit  2 13 21 ff.
Beschäftigungslandprinzip

2 Vor 11–16 8 ff., 11 11, Vor 67 6
– Ausnahmen  2 13 1 ff.
– Beschäftigung in mehreren Mitgliedstaaten

2 13 3 ff.
Beschäftigungsort  2 11 9 ff.
Beschäftigungsverhältnis  2 1 8, Vor 11–16 5,

12 8 ff.
Beschäftigungszeiten, Zusammenrechnung

von  Einf. 109
Beschränkungsverbot  Einf. 101;

1 45–48 12 ff., 26, 28
Besondere beitragsunabhängige Geldleistun-

gen  2 3 31, 38, 70 8 f.; 3 VO 492/2011 8
– Brexit  2 70 4
– Gleichbehandlungsgebot  2 70 28
– Wohnmitgliedstaat  2 70 21
Betriebliche Altersversorgung  2 Vor 50 3
– Auskunfts- und Informationspflichten

8b 15 ff.
– Freizügigkeit  8a 2 ff.; 8b 1 ff.
– Pensionsfonds-Richtlinie  8b 1 ff.
– Unverfallbarkeitsfristen  8a 7 f.
Betriebsrenten, Altersgrenzen  10 53
Beweislast  10 71
Bilaterale Abkommen  2 Vor 1 4, 2 12, 61 12
– Datenschutz  2 77 5
Bindungswirkung  2 76 3
– Bescheinigungen  2 17 23 ff.
– medizinische Befunde  2 17 24 ff., 20 34
Binnenmarkt  2 2 10
Binnenmarktähnliche Verhältnisse  9 4
Bleiberecht  2 Vor 23 11 f.
Bonifaci  10 130
Brasserie du pêcheur  10 130
Brexit  Einf. 40 f.; 2 8 1, Vor 11–16 19, 11 38,

12 29, 13 27, 16 13, Vor 23 14 ff., 23 10, 24 12,
25 4, 26 3, 27 9, 28 8, 29 3, 30 8, 36 2, 11, 13 f.,
38 2, 5, 39 1, 40 1, 7, Vor 44 8 ff., 44 8, 45 2,
46 9, 47 5, 48 16, 49 3, Vor 50 15 ff., 50 15,
51 13, 52 47, 53 12, 54 4, 55 9, 56 7, 57 15, 58 4,
59 7, 60 10, 61 5, 7, 12 f., 62 1, Vor 67 10,
Vor 76 4, 88 3

– Austrittsabkommen  2 Vor 23 14,
Vor 44 8, Vor 50 15

– Handelsabkommen  2 Vor 23 15,
Vor 44 9, Vor 50 16

– Krankenversicherung der Rentner
2 Vor 23 14 f.

– Leistungen bei Invalidität  2 Vor 44 8 f.
– Leistungen wegen Alters  2 Vor 50 15 f.
– Regelungen Krankenversicherung

2 Vor 17 85
– SozSichUKG  2 Vor 23 16, Vor 44 10,

Vor 50 17
Bürgergeld  2 70 16
Bürgerpflichten  2 76 21
Bürgerstellung  2 2 9

C.I.L.F.I.T.  10 36
Charta der Grundrechte  2 Vor 17 7
Costa/E.N.E.L.  10 3

Da Costa  10 36
D-Arzt-Verfahren  2 36 27
Daten, elektronischer Austausch  2 72 31 f.
Datenaustausch  2 78 1
– Ausnahmen  2 78 21
– elektronisch  2 78 19
– Kommunikation mit den betroffenen Per-

sonen  2 78 22
– papierbasiert  2 78 20
– Sondervereinbarung  2 78 21
Datenschutz  2 77 1 ff.
– Grundsätze  2 77 5
Datenschutz-Grund-VO  2 77 3
Definitionsnormen  2 Vor 1 3
Dienstleistungsfreiheit  Einf. 89, 94; 2 2 11,

Vor 17 4, 41, 36 22, 25; 4 Vor 18
– Gesundheitsdienstleistungen  2 Vor 17 4,

41; 4 Vor 18
– nur für grenzüberschreitende Nachfrage

4 Vor 29
– passive Dienstleistungsfreiheit

2 Vor 17 41; 4 Vor 18 ff.
– Verhältnis zu VO (EG) Nr. 883/2004

4 Vor 31
Dienstleistungsrichtlinie  2 Vor 17 4, 41;

4 Vor 6, 18
Diskriminierung
– mittelbare  1 45–48 11, 27; 2 4 2
– offene  1 45–48 11
– Rechtsfolgen  2 4 9
– unmittelbare  2 4 2
Diskriminierungsverbot  Einf. 102;

1 45–48 11, 26; 2 4 1
– Patienten-RL  4 4 12
Dokument A1  2 76 18, 26
Dokument DA1  2 76 18
Dokumente  2 78 4
Dokument P1  2 76 18
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Dokument S1  2 76 18, 26
Dokument S2  2 76 18
Dokument S3  2 76 18
Dokument U1  2 76 18
Dokument U2  2 76 18
Dokument U3  2 76 18
Doppel- oder Mehrfachrentner  2 23 1 f.
Doppelte Leistungskürzung  2 10 7
Doppelversicherung  2 11 2 ff.
Drittstaaten  2 2 2, 15
Drittstaatsangehörige  Einf. 39 f., 44; 2 1 20,

2 4 ff., 10, 14, 61 5, 91 1
Durchführungsverordnung  2 Vor 44 7,

89 1
– Überprüfung der Regelungen  2 84 46

EbAV Neufassung  8b 3
E-Commerce
– Ausschluss aus der Patienten-RL  4 1 14,

2 5
EESSI  2 78 1, 79 1
– Gemeinsames Datenmodel  2 78 2
– Geschäftsprozesse  2 78 3
– Strukturierte Elektronische Dokumente

(SED)  2 78 6
– Trägerverzeichnis  2 78 14 ff.
– Übergangszeit  2 78 26
– Vereinigtes Königreich Großbritannien und

Nordirland  2 78 1
EESSI-Architektur  2 78 8
– Datenübermittlungsprotokoll  2 78 13
– ebMS AS4  2 78 13
– nationale IT-Anwendungen  2 78 12
– RINA  2 78 12
– TESTA-ng-Netz  2 78 11
– zentraler Knoten  2 78 10
– Zugangsstellen  2 78 9
Effektivitätsgrundsatz  2 76 21
Ehegatte  2 1 16
EHIC Europäische Krankenversicherungskar-

te  2 19 20 ff.
Eigenbeteiligung  2 1 38
Einheitliche Rentenbiografie  2 50 4
Ein-Staat-Prinzip  2 Vor 67 6
Einwohnersicherungen  2 1 37
Elektronische Daten
– Austausch  2 76 14
– Authentizität  2 78 23
– Gültigkeit  2 78 24
– rechtlicher Stellenwert  2 78 23
Elektronischer Datenaustausch  2 78 1
Elterngeld  2 1 16, 42

Entgeltpunkte, pro-rata  2 52 36
Entschädigung, soziale  2 3 42
Entschädigungssysteme  Einf. 47; 2 3 42
Entscheidungen anderer mitgliedstaatlicher

Träger
– keine Bindung  2 46 7
Entsendung  2 12 3 ff., 36 19, 87a 24
– abhängig Beschäftigte  2 12 4 ff.
– Arbeitnehmerüberlassung  2 12 11 f.
– Bescheinigung  2 12 18 f., 28
– betriebliche Altersversorgung  8a 22 ff.
– Dialog- und Vermittlungsverfahren

2 12 20
– Homeoffice  2 12 22
– Ortskräfte  2 12 7
– Selbstständige  2 12 23 ff.
– Telearbeit  2 12 22 ff.
– Zuständigkeitsstreit

2 Sond.-Vorschr. DVO 3
Entterritorialisierung  Einf. 32
Entziehungsbestimmungen  2 52 8
Ereignisse  2 87a 8
Ermittlung
– Wegeunfall  2 76 10
– Zahlbetrag  2 52 35
Erstattung  2 Vor 36 9, 65 17
– Verzicht  2 85 8
Ersuchende Partei  2 84 31
Ersuchte Partei  2 84 31
Erwerbseinkommen
– Durchschnittserwerbseinkommen

2 36 16
Erwerbsfähigkeit  2 3 12
Erwerbslosenquote  2 Vor 61 1
Erziehungsgeld  2 3 28
EU-Beamte  1 45–48 14; 2 2 9
Europäische Arbeitsbehörde (ELA)

2 74a 2 ff., 76 28
– Gründung  2 74a 2
– interne Organisation  2 74a 2
– Rechtsnatur  2 74a 3
– Verhältnis zur Verwaltungskommission

2 74a 5
Europäische Rentenbiografie  2 Vor 50 5
Europäischer Gerichtshof für Menschenrech-

te  2 2 13
Europäischer Gesundheitsdatenraum
– VO (EU) 2025/327 v. 11.2.2025  2 Vor 17 81
Europäischer Wirtschaftsraum (EWR)  9 3
Europäische Säule sozialer Rechte

2 Vor 50 13
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Europäisches Leistungsfeststellungsverfahren
2 50 9

– Antragsbegrenzung  2 50 12
– Beschleunigung  2 50 9
– Günstigkeitsprinzip  2 50 12
– Pflicht zur Vorschusszahlung  2 50 10
– Pflicht zur Zahlung von Zinsen  2 50 10
Europäisches Verfahrensrecht  2 76 19,

87a 12, 25, Sond.-Vorschr. DVO 15
European Health Data Space (EHDS)
– VO (EU) 2025/327 v. 11.2.2025  2 Vor 17 81
EU-Staatsangehörige  1 45–48 17
E-Vordrucke  2 78 5
EWG-Vertrag  2 72 5
– Verordnungsermächtigung  2 72 4
EWR  2 91 2
– Abkommen  Einf. 39; 2 91 1
– Staaten  2 Vor 1 6, 2 5
Export  1 45–48 15
– Ausnahme  2 70 2
– Ausschluss  2 70 20
Exportpflicht  2 Vor 67 5, 9
Expositionszeiten  2 Vor 36 7, 38 1

Fachausschuss für Datenverarbeitung
2 73 1 ff.

– Arbeitsweise  2 73 3
– Aufgaben  2 73 4 ff.
– Zusammensetzung  2 73 2
Factortame  10 13, 130
Familienangehörige  2 1 16, 2 18, 36 17, 62 5,

67 4
– Bestimmung bei Sachleistungen der KV

2 17 10
– Leistungsansprüche aus Wohnsitz in einem

Staat mit öffentlichem Gesundheitsdienst
2 32 1 ff.

Familienbetrachtungsweise  2 Vor 67 9
Familienleistungen  2 1 42, 3 27, Vor 67 1 ff.
– Änderung der Rechtsvorschriften

2 68 26
– Änderung der Zuständigkeit  2 68 26
– Antragstellung  2 68 20 ff.
– Anwendbarkeit der Prioritätsregeln

2 68 3 ff.
– Ausnahme im Diskriminierungsrecht

5 7 16
– Begriff  2 Vor 67 2 ff.
– Berechnung  2 68 13 f.
– Beschäftigungslandprinzip  2 67 7
– Erwerbstätigkeit  2 68 7
– Exportpflicht  2 67 1, 8 f.

– Familienbetrachtungsweise  2 67 10 ff.
– Familiensachleistungen  2 68 19
– gleichartige Leistungen  2 68 3, 13
– Indexierung  2 67 8 f.
– Kinderzuschüsse für Rentner  2 69 1
– Leistungen durch unzuständigen Staat

2 68 17 f.
– Leistungen für Waisen  2 69 1 ff.
– Meinungsverschiedenheiten zwischen den

Trägern  2 68 25
– Prioritätsregeln  2 68 1 ff.
– Rente  2 68 7
– Rentner  2 67 13 f.
– Rückforderung  2 68 25
– Sachleistungen  2 67 15
– Unterschiedsbetrag  2 68 3, 11 ff.
– Verfahren  2 68 20 ff.
– Verfahren der Gewährung  2 68 20 ff.
– vorläufige Entscheidung  2 68 23 f.
– vorläufige Leistungsgewährung  2 68 25
– Währungsumrechnung  2 68 15
– Wohnort  2 68 7
– Wohnortfiktion  2 67 1
– Wohnsitz-Wohnsitz-Fälle  2 68 16
– Zahlung mit befreiender Wirkung

2 68a 1
– Zuständigkeitsstreit

2 Sond.-Vorschr. DVO 9
– Zweckentfremdung  2 68a 1
Familienrecht  2 1 16
Familienstatus  2 2 3 f., 7
Fiktiver Jahresarbeitsverdienst  2 53 7
Finanzielles Gleichgewicht  2 Vor 36 12
– Gefährdung des  1 45–48 9
Flüchtlinge  2 1 4, 14, 2 2, 4, 7, 15, 18
Förderung der Zusammenarbeit
– bestimmte Personengruppen  2 72 27
Förderung des Einsatzes neuer Technologien
– größtmöglicher Einsatz  2 72 29
Formular A1
– vorläufige Ausstellung

2 Sond.-Vorschr. DVO 6
Foto-Frost  10 13, 34
Francovich  10 130
Freistellung von der Leistungspflicht

2 57 6 ff.
Freiwillige Versicherung  2 14 1 ff.
– Zusammentreffen  2 14 3 ff.
Freiwillige Weiterversicherung  2 14 5 ff.,

53 9
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Freizügigkeit  2 1 20, 3 2, 7, 33, 43
– betriebliche Altersversorgung  8a 2 ff.;

8b 1 ff.
Freizügigkeit der Arbeitnehmer  Einf. 8, 10,

20, 31, 34, 69; 1 45–48 1, 5; 2 Vor 61 6
Freizügigkeitsabkommen mit der Schweiz

2 91 1
Freizügigkeitsrecht  1 18–21 1 ff.; 10 123
Fremdmitgliedstaatliche Regelungen
– anpassende Regelungen  2 53 7
Fremdmitgliedstaatliche Zeiten
– ausländische Beitrags-, Wohn- und gleich-

gestellte Zeiten  2 52 22
– inländischer Zeittypus  2 52 30
– konkrete Gleichstellung  2 51 2
Fremdrentengesetz  2 3 45
Fristenwahrung  2 81 2
Fürsorge  2 3 35, 40

Garantiertes Altersmindesteinkommen
2 59 5

Gebührenbefreiung  2 80 2
Geburtsbeihilfe  2 1 42
Geburtsdatum, Unterschiede
– Änderung der Versicherungsnummer

2 48 12
– Urkunden  2 48 11
– Versicherungsnummer der gesetzlichen

Rentenversicherung  2 48 10
Geburtsurkunde  2 76 27
Gefährdung des finanziellen Gleichgewichts

1 45–48 9; 2 Vor 36 12
Gegenseitige Anerkennung des Invaliditätszu-

standes  2 Vor 44 2
Geldleistungen  2 1 38, 3 31, 36 15 ff., 20
– bei Krankheit  2 17 4
– beitragsunabhängige  2 3 31, 38
– besondere beitragsunabhängige  Einf. 46;

2 70 8 f.
– Hereinbringung vorläufig gezahlter Geld-

leistungen  2 84 9
Geltungsbereich, sachlicher  2 3 2, 43
Gemeinschaftsrechtliche Rentenberechnung
– Verzicht  2 52 10
Genehmigung  2 36 22
Genfer Flüchtlingskonvention  2 1 4, 14
Gericht
– Begriff  10 19
– Gerichtsunabhängigkeit  10 4
– letztinstanzliches  10 32 ff.
– vorlageberechtigtes  10 19
– vorlageverpflichtetes  10 32

Geringfügigkeitsgrenze  2 57 2
Gesamtleistung  2 52 24
Gesamtleistungsmodell  2 52 23
Geschlechterverhältnis  2 Vor 1 5
Gesetzliche Systeme  5 3 4
– Unterschied zur Sozialhilfe  5 3 8
Gesetzliche Unfallversicherung  2 36 8
Gesonderte Koordinierung  2 Vor 44 2
Gesundheitsdienstleistungen  4 3 1
Gesundheitsschäden  2 3 42
Gesundheitsversorgung  4 3 1
Gewährung von Leistungen
– vorläufige Zuständigkeit  2 85 8
Gewöhnlicher Aufenthalt  2 1 19, 21
Gleichbehandlung  1 45–48 11, 27; 2 4 1, 3,

Vor 67 5
Gleichstellung fremdmitgliedstaatlicher Zei-

ten
– Vorschriften zur freiwilligen Versicherung

2 6 16
– Zugang/Befreiung von der Pflichtversiche-

rung  2 6 16
Gleichstellung von Personen  2 10 2
Gleichstellung von Sachverhalten

2 Vor 50 8
Grad der Pflegebedürftigkeit  2 82 10
Grenzgänger  2 1 13, 36 14, Vor 61 12, 62 1,

65 8, 14, 87a 27
– atypischer  2 65 11
– Familienangehörige  2 87a 28
– selbstständig erwerbstätige  2 65a 1
– unechter  2 65 9, 16
Grenzgänger, ehemalige
– Familienangehörige  2 28 4 ff.
Grenzüberschreitende Gesundheitsversor-

gung  4 3 1
Grenzüberschreitender Sachverhalt  2 2 3, 8
Grenzüberschreitendes Element

Einf. 53b f., 85
– grenzüberschreitender Sachverhalt

Einf. 53a
Grundfreiheit der Freizügigkeit  2 Vor 50 4
Grundfreiheiten  Einf. 86; 2 2 11, Vor 50 7
Grundrente  2 70 12, 16
Grundsatz der Solidarität  Einf. 79
Grundsatz der Zusammenrechnung

2 6 1 ff.
– Abgrenzung zum Grundsatz der Tatbe-

standsgleichstellung  2 6 13
– Abgrenzung zur Sachverhaltsgleichstellung

2 6 3
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– anspruchsbegründender Charakter
2 6 14

– Anwendungsbereich  2 6 4 ff.
– Aufrechterhaltung von gleichartigen Leis-

tungsansprüchen  2 6 12
– Berücksichtigung fremdmitgliedstaatlicher

Zeiten  2 6 16
– Erwerb von gleichartigen Leistungsansprü-

chen  2 6 12
– europarechtliches Äquivalenzprinzip

2 6 3
– Gleichstellung fremdmitgliedstaatlicher

Zeiten  2 6 16
– internationale soziale Gerechtigkeit

2 6 3
– multinationale Zusammenrechnung

2 6 5
– qualifizierte Zeiten  2 6 13
– unionsrechtlich einheitliche Erwerbs- bzw.

Versicherungsbiografie  2 6 3
– Wartezeiterfordernisse  2 6 14
– Wartezeit- oder Vorversicherungserforder-

nisse  2 6 2
Grundsatz des Exports von Geldleistungen
– wohlerworbene Rechte  2 7 3
Grundsätze öffentlicher Dienstleistungen

2 76 16
Grundsicherung bei Erwerbsminderung

2 70 16
Grundsicherung für Arbeitsuchende

2 70 16
Grundsicherung im Alter  2 23 6 f., 70 16
Günstigkeitsprinzip  1 45–48 26; 2 10 3,

61 12

Haftung der Mitgliedstaaten  10 40
– Gegenstand  10 132
– Grundlagen  10 130
– Umfang der Entschädigung  10 137
– Voraussetzungen  10 132
Haftungsfreistellung  2 85 1
Harmonisierung  Einf. 7, 73, 96; 1 45–48 5,

24; 2 Vor 50 7
– Beamte  Einf. 33
Heilmittel  2 1 38
Hilfe in besonderen Lebenslagen  2 3 40
Hilfe zum Lebensunterhalt  2 3 40
Hilfe zur Gesundheit  2 23 7
Hilfe zur Pflege  2 3 40
Hilfsmittel  2 1 38
Hinterbliebene  2 1 17, 2 4, 7, 20, Vor 50 2
– Leistungen an  2 3 18

– Renten  2 1 39
Höchstbetragsregelung  2 52 39
Humanitäres Völkerrecht  2 2 15
Hybride Leistungen  2 70 5
Hypothetische Gesamtrente  2 52 15

ILO  2 2 13
– Konvention Nr. 102  Einf. 45
Inanspruchnahme Krankenversicherungsleis-

tungen  2 Vor 17 69
Informationsmaterial für Bürger  2 76 29
Informationspflicht, gegenseitige  2 76 17
Informationssystem MISSOC  2 72 37
Inländerdiskriminierung  2 4 4
Innerdeutsche Rentenrechtsangleichung

2 52 12
Invalidität  2 3 13, Vor 44 6
– Begriff  2 Vor 44 3
– Feststellung  2 82 8
– Leistungen bei  2 3 12
Island
– Umrechnungskurs

2 Sond.-Vorschr. DVO 3

Jugenderwerbslosigkeit  2 Vor 61 1

Kapitalgedeckte Rentensysteme  2 83 2
Kartell- und Missbrauchsverbot  Einf. 77
Kind  2 1 16
Kindererziehungszeiten  2 87a 3, 16 f.
Kindergeld  2 1 42
Klärung von Verwaltungs- und Auslegungsfra-

gen
– Entscheidungen  2 72 20
– Vermittlungsausschuss  2 72 22
Kollektivvereinbarung  2 3 5
Kollisionsnorm  2 Vor 11–16 1 ff., 11 2 ff.,

Vor 23 9, 23 3, Vor 50 6, 70 24
– Auffangregelung  2 11 31 ff.
– Beamte  2 11 15, 24 ff.
– Familienleistung  2 11 5
– Flugbesatzung  2 11 23
– Leistungen bei Arbeitslosigkeit  2 11 16
– Rentenbezieher  2 16 12
– Seeleute  2 11 19 ff.
– Selbstständige  2 11 17 f.
– Wehrdienstleistende  2 11 28 ff.
– Zivildienstleistende  2 11 28 ff.
Komplementäre Sicherungssysteme  Einf. 28
Konkordanztabelle  2 46 6
Konkurs- und Ausgleichsverfahren  2 84 41
Kontaktadressen  2 78 14
Kontakt zwischen Einrichtungen  2 76 12
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Kontakt zwischen Trägern  2 76 13, 16
Kontrolle, verwaltungsmäßige  2 82 9
Kontrolle durch Träger des Aufenthalts- oder

Wohnorts  2 46 8
Konvergenzstrategie  2 Vor 50 9
Koordinationsrecht  2 36 4
Koordinierung  Einf. 13, 15, 18, 28, 32, 34, 54,

69, 73; 1 45–48 1, 5, 24; 2 Vor 50 1, 66 4
– Auftrag des Art. 48 AEUV  2 7 1
– Auslegung  1 45–48 20
– OMK  Einf. 75
– unterschiedliche Altersgrenzen  2 48 2
– unterschiedliche Geburtsdaten  2 48 9
Koordinierungsrechtliche Grundsätze

2 Vor 67 5 f.
Kosten der Auslandsbehandlung  2 36 27
Kostenerstattung  Einf. 89, 92; 2 1 38, 36 22,

82 12; 4 Vor 77
– an den Versicherten  2 19 26 ff., 20 38 ff.
– pauschale  2 85 8
Kostentragung  2 65 17
Kostentragungspflicht
– Krankenversicherung der Rentenantrags-

steller  2 22 18
Krankenbehandlung  Einf. 92; 2 36 22
– im Ausland  Einf. 93
Krankheit  2 1 38, Vor 17 38, Vor 44 6
– Kurzfristigkeit  2 Vor 17 24
– Leistungen bei  2 3 8, 30
Kriegsopfer  2 3 42
Kriegsopfersystem  2 3 44
Kumulierungsverbot  Einf. 57
Kürzungsbestimmungen  2 52 8

Langzeitpflege
– Definition in RL 2011/24/EU  4 1 10
Lebenspartner  2 1 16
Lebensunterhalt, Hilfe zum  2 3 40
Legaldefinitionen  2 1 2
Legalzession  2 85 2, 4
Leistung, nicht festgestellt oder ruhend

gestellt
– vor dem Anwendungsbeginn der

VO (EG) Nr. 883/2004 aufgrund der Staats-
angehörigkeit  2 87a 11

– vor dem Anwendungsbeginn der
VO (EG) Nr. 883/2004 aufgrund des Wohn-
ortes einer Person  2 87a 11

Leistungen  2 1 39
– Anspruch vor Anwendung der

VO (EG) Nr. 883/2004  2 87a 7
– präventive  2 3 24

– vorläufige  2 84 10
– vorläufige Berechnung  2 76 24,

Sond.-Vorschr. DVO 11
– vorläufige Gewährung  2 76 24
– vorläufige Zuständigkeiten  2 76 24
Leistungen, vorläufige
– bei Berufskrankheiten  2 85 8
– Familienleistungen  2 85 8
Leistungen an Hinterbliebene  2 3 18
Leistungen bei Alter  2 3 16, Vor 50 2
Leistungen bei Arbeitslosigkeit  2 1 40, 3 14,

21 ff., 26
– Berechnungsmodus  2 62 1
– Brexit  2 Vor 61 8, 64 2, 65 4
– Export  2 64 2
Leistungen bei Arbeitsunfällen und Berufs-

krankheiten  2 3 19
Leistungen bei Invalidität  2 3 12
– Zusammenrechnung von Zeiten  2 45 1
Leistungen bei Krankheit und Mutterschaft

2 3 8, 30, Vor 17 22 ff.
Leistungen bei Pflegebedürftigkeit

2 Vor 17 27, 23 9
Leistungen bei Vaterschaft  2 3 11, Vor 17 39
Leistungen der beruflichen Integration

2 Vor 44 5
Leistungen durch den unzuständigen Staat

2 Vor 67 6
Leistungsexport  1 45–48 4; 2 7 1 ff.,

Vor 61 11, 64 4
– andere territoriale Voraussetzungen  2 7 5
– Arbeitnehmerfreizügigkeit  2 7 1
– Ausnahme  2 7 3, 6
– beitragsunabhängige Geldleistungen

2 7 6
– Beitragszuschuss zur Krankenversicherung

2 7 9
– besondere beitragsunabhängige Geldleis-

tungen  2 7 3
– Erziehungsgeld  2 7 14
– Familienleistungen  2 7 13
– Fremdrentengesetz  2 7 9
– Gebietsgleichstellungsregelung  2 7 13
– Geldleistungen  2 7 1
– Geldleistungen bei Krankheit  2 7 11
– Geldleistungen der Pflegeversicherung

2 7 11
– Geldleistungen der Unfallversicherung

2 7 10
– Geldleistungen wegen Arbeitslosigkeit

2 7 12
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– Geldleistungen zur Rehabilitation  2 7 11
– gesetzliche Rentenversicherung  2 7 9
– in Drittstaaten  2 7 16
– landesrechtliche Leistungen für Blinde

2 7 14
– Leistung der sozialen Sicherheit  2 7 6
– Leistungen nach dem FRG  2 7 9
– reichsgesetzliche Zeiten  2 7 9
– Riester-Rente  2 7 14
– Unionsbürgerfreizügigkeit  2 7 1
– Wohnortklauseln  2 7 1, 4
Leistungskumulierung  2 53 3
Leistungspflicht, Freistellung von der

2 57 6 ff.
Lohnfortzahlung im Krankheitsfall  2 3 30
Loyale Zusammenarbeit  1 45–48 14;

2 76 3 f.

Marktfreiheiten  Einf. 101
Martínez-Sala  10 122
Maßnahmen, aktivierende  2 82 11
Medizinische Sachleistungen  2 Vor 44 5
Mehrfachbeschäftigung  2 Vor 11–16 16
Mehrfache Erwerbstätigkeiten
– Zuständigkeitsstreit

2 Sond.-Vorschr. DVO 4 f.
Mehrfachkürzung  2 55 5
Mindestentgeltpunkte  2 52 28
Mindestleistung  2 58 1 ff., 84 24
Minizeitenregelung  2 57 1
MISSOC  2 72 37, 76 5
Mittelbare Diskriminierung  2 Vor 1 4
Mobilitätsrichtlinie  8a 19, 27
Monopolstellung  Einf. 78, 87
Montanunion  Einf. 12
Multilateralisierung  2 4 7
Mutterschaft  2 1 38
– Leistungen bei  2 3 8

Nachteilsausgleich  2 52 14, 23
Nachversicherung  2 60 4
Nationale Kontaktstellen für die Gesundheits-

versorgung  4 6 1
Nationalität  2 2 3 ff.
Neuberechnung der Renten  2 59 1
Neufeststellung von Amts wegen

2 87a 16, 18
New Yorker Abkommen  2 1 4, 15
Nicht aktive Personen
– Zuständigkeitsstreit

2 Sond.-Vorschr. DVO 4
Niederlassungsfreiheit  1 45–48 24; 2 1 20

Notifizierungspflicht  2 9 1

Offene Methode der Koordinierung (OMK)
Einf. 75

Öffentliche Dienstleistungen, Grundsätze
2 76 16

Öffentlicher Auftrag  Einf. 83
– Auftraggeber  Einf. 82, 84
– Auswahlentscheidung  Einf. 85
Opfer des Krieges  2 3 42
Opfer von Gewalttaten  Einf. 102
Organtransplantation
– Ausschluss der Patienten-RL  4 1 12
– Leistungen an den Spender  2 Vor 17 40

Paletta I  10 122
Patient  4 3 3
– Definition in RL 2011/24/EU  4 1 5
Patientenrichtlinie
– Verhältnis zur VO (EG) Nr. 883/2004

2 Vor 17 49; 4 Vor 31
Pauschale Anrechnungsfallzeit  2 52 27
Pauschale Kostenerstattung  2 85 8
Pensionsfonds-Richtlinie  8b 1 ff.
– Anwendungsbereich  8b 4 ff.
– grenzüberschreitende Tätigkeit  8b 19 ff.
– Grundsätze für die Tätigkeit  8b 12 ff.
– Informationspflichten  8b 15 ff.
– Kapitaldeckung  8b 4
– Sicherheit und Verlässlichkeit  8b 17 ff.
– Umlageverfahren  8b 8
Person  2 67 3
Personenschäden  Einf. 47; 2 3 42
Persönliche Entgeltpunkte  2 52 32
Persönlicher Anwendungsbereich  Einf. 42
Persönlicher Geltungsbereich  2 2 1, 5 f.
Petroni-Prinzip  2 5 8, 8 13, 10 3, 11 4, 46 4,

57 7, 87a 4
Pflege, Hilfe zur  2 3 40
Pflegebedürftigkeit  2 1 38, 36 9, Vor 44 6
– Feststellung des Grades  2 82 10
Pflegegeld  2 3 9, 17 6, 23 9, 36 9
Pflegeleistungen  2 3 9
Pflegeversicherung  2 3 8
– Rentenversicherungsbeiträge  2 3 9
Pflichten der Bürger  2 76 21
Pflichtmitgliedschaft  Einf. 98; 2 Vor 36 10
Pflichtversicherung  2 14 1 ff.
– Zusammentreffen  2 14 3 ff.
Portabilität  Einf. 29
Portable documents  2 76 18, 26
Präventive Leistungen  2 3 24
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Prinzip der Zusammenrechnung
2 Vor 67 5

Prioritätsregeln  2 Vor 67 9
Privatrecht  2 1 6
Proportionalität  1 45–48 27
pro-rata-temporis  2 46 5, 52 3
– Teilrentensystem  2 52 16
– Verfahren  2 52 14
Proratisierung  Einf. 65
Protokoll über die Koordinierung der sozia-

len Sicherheit  2 Vor 11–16 19, 12 29, 13 27
Prüfungsmaßstab  1 45–48 8

Qualitätssicherung  2 36 27

Räumlicher Geltungsbereich  Einf. 48
Rechnungsausschuss  2 74 1 ff.
– Arbeitsweise  2 74 3
– Aufgaben  2 74 4
– Jahresbericht  2 74 6
– Rapporteur  2 74 10
– Rapporteur/Berichterstatter  2 74 2, 6 ff.
– Zusammensetzung  2 74 2
Rechtfertigung  1 45–48 11
– der Beschränkung  1 45–48 28
Rechtmäßiger Aufenthalt  2 2 9, Vor 67 7
Rechtsbehelfe  2 76 19, 81 2, 84 38, 42
– außerordentliche  10 33
– besondere  10 39
– Fristen  2 76 19
Rechtsfolgen der Diskriminierung  2 4 9
Rechtsmittel
– Begriff  10 33
– innerstaatliches Recht  10 33
Rechtsschutz  10 1
– Verpflichtung  10 35
– vorläufiger  10 13, 35
Rechtsschutzinteresse  10 72
Rechtsschutzsystem  10 1
Rechtsschutzverpflichtung  10 3
Rechtsvereinfachung  Einf. 34
Rechtsvergleichung  10 125
Rechtsvorschriften  2 1 22, 3 3, 5
– Typ A  2 44 3
– Typ B  2 46 5
Rechtsvorschriften, anzuwendende
– Bescheinigung  2 85 6
– Übergangsfälle  2 87a 22
Reform  2 Vor 67 11
Rehabilitand  2 1 8
Rehabilitation, medizinische  2 3 10

Rehabilitationsleistungen  2 3 15, Vor 17 25,
Vor 44 5

– grenzüberschreitende Nachfrage
2 Vor 17 47

Reise- und Aufenthaltskosten  2 82 6
Relevante Zeiten  2 Vor 61 9
Renten  2 1 39
Rentenantragssteller
– Krankenversicherungsschutz  2 22 1
Rentenantragstellung
– Antragsbegrenzung  2 50 7
– Aufschub  2 50 7
– europaweite Wirkung  2 50 5 ff.
Rentenantragsverfahren
– Kontaktträger  2 50 8
Rentenberechnung
– autonome  2 52 2
– bei laufendem Rentenfeststellungsverfah-

ren  2 87a 17
– gemeinschaftsrechtliche  2 52 2
– vorläufige  2 Sond.-Vorschr. DVO 12
Rentenformel des SGB VI  2 56 5
Renten in Übergangsfällen  2 87a 14
Rentenkontensystemen  2 83 2
Rentenversicherung
– Ausgleich  2 84 22
– Nachzahlung  2 84 22
Rentenzugangsalter
– Ausnahme vom Verbot der Diskriminie-

rung wegen des Geschlechts  5 7 5
Rentner  2 67 6
Revisionsverfahren  10 42
Ruhensbestimmungen  2 52 8

Sachleistungen  2 36 9 f.,
Sond.-Vorschr. DVO 17

– Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten
2 36 19

– bei Krankheit  2 17 4
– besondere  2 Vor 36 6
– große  2 19 17
– Transportkosten  2 19 16
Sachleistungsaushilfe  2 17 2, Vor 23 7, 36 11
– Defizite  2 Vor 17 75, 17 18
– Grundsätze  2 17 14 ff.
Sachleistungsprinzip  2 1 38, 36 22
Sachlicher Anwendungsbereich  2 Vor 23 5
Sachnormen  2 Vor 50 6
Sachverhaltsgleichstellung  Einf. 66; 2 4 3,

5 1, 10 4, Vor 67 5, 80 3, 81 5, 84 5, 85 1
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